
JUDO: Nervenkitzel bei Landesmeisterschaft der U 14 
 
 
Die Teams der Mädchen und der Jungen des Judozentrums Heubach haben bei den 
Württembergischen Meisterschaften in der Altersklasse der U 14 nur knapp an der 
Qualifikation für die Süddeutschen Meisterschaften verpasst. 
Das Team der Jungen (mit den Kämpfern - 34 kg Benjamin Bihlmaier, - 37 David 
Desiró und Manuel Kühnhöfer, - 40 kg Demian Stegmaier; - 43 kg Giulliano 
Lancellotti und Sergej Mistrukov; - 46 kg Simon Frey; - 50 kg Felix Hirner; - 55 kg 
Fabian Schneider und Tobias Klenk, + 55 kg Fabian Grudenik) startete mit guten 
Ergebnissen in den Wettkampf. Die Heubacher siegten im ersten Kampf gegen 
Nürtingen. Zunächst stand es nach den regulären Kämpfen in allen acht 
Gewichtsklassen 4 zu 4 bei gleicher Unterbewertung. Es wurden Gewichtsklassen für 
Stichkämpfe ausgelost. Durch Siege der Kämpfer vom Rosenstein gingen die 
Heubacher als Sieger von der Matte. In der zweiten Begegnung gegen Esslingen ließ 
das Heubacher Team nichts anbrennen und siegte deutlich 5 zu 3. Einen 
spannenden Kampf lieferten die Jungen vom Judozentrum gegen die Mannschaft 
des SV Fellbach. Am Ende der regulären Kämpfe stand es abermals 4 zu 4. Wegen 
der schlechteren Unterbewertung (vergleichbar mit dem Torverhältnis im Fußball) 
gingen die Heubacher als Verlierer von der Matte und hatten in der Trostrunde die 
Möglichkeit sich bis auf Platz drei durchzukämpfen. In der Trostrunde mussten die 
Jungen gegen Holzgerlingen antreten. Auch hier stand es zunächst 4 zu 4. Nach 
Siegen in den Stichkämpfen blieb die Mannschaft zunächst im Wettbewerb. Im 
Kampf um den Einzug ins kleine Finale um Platz drei stand das Team des JSV 
Tübingen gegenüber. Auch hier wurde zunächst ein 4 zu 4 erreicht. Leider konnten 
die Heubacher die Stichkämpfe nicht für sich entscheiden. Am Ende belegte die 
Mannschaft trotz sehr guter Leistungen nur Rang sieben.   
 
Die Mädchen (- 33 Sabrina Geller; - 36 Felictas Vogt; - 40 Steffi Steiner; - 44 Sarah 
Barth; - 48 Melissa Schuster; - 52 Carolin Biese; - 57 Katrin Hanke; + 57 Saskia 
Wagner) landen am Ende auf Platz 5. Sie starteten mit einer  Niederlage gegen die 
Mädchen vom SS Kustusch. Es folgte ein Sieg gegen Holzgerlingen mit 6 zu 2. Im 
Kampf um Platz 3 unterlagen die Heubacherinnen den Kämpferinnen ausTübingen.  
Leider reichte es für die beiden Mannschaften des Judozentrums Heubach nicht für 
die Qualifikation für die Süddeutschen Meisterschaften. Zwei Athleten aus Heubach 
werden dennoch an den Süddeutschen Meisterschaften teilnehmen. Benjamin 
Bihlmaier kämpft auf der Süddeutschen Mannschaftsmeisterschaft für das JT 
Steinheim und Katrin Hanke für den Vfl Sindelfingen. 
 


